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Wahlerfolge zum 20 Jahr-Jubiläum für die SVP-Wolfenschiessen 
 
Die SVP-Wolfenschiessen blickt auf 20 erfolgreiche Jahre zurück und wird in nur einem Monat mit beein-
druckenden Wahlerfolgen belohnt.  
 
Am Dienstag, 03.03.2026 feierte die Ortspartei ihr 20-jähriges Bestehen und lud ihre Mitglieder, so 
wie Mitglieder aus allen Nidwaldner Ortsparteien, Amtsträger und Gäste in die Aula nach Wolfen-
schiessen ein. Willkommen geheissen wurden die rund 50 Gäste mit einem Apéro und Metersand-
wiches. 
Nebst ihrer Jubiläums-Generalversammlung führte der Präsident Leo Amstad anschliessend durch 
den Wahlanlass, der im Rahmen der Gesamterneuerungswahlen des Landrates stattfand. Leo 
Amstad lobte die Arbeit der letzten 20 Jahre und verdeutlichte, wie die Ortspartei durch aktive Mit-
arbeit bei örtlichen Themen in den letzten Jahren Fahrt aufgenommen und einen deutlichen Zu-
wachs an Mitgliedern verzeichnen konnte. Die Gelegenheit liessen sich auch die beiden Landrats-
Kandidaten Andreas Suter und Kai Niederberger nicht nehmen und wandten sich mit ein paar Wor-
ten an die Festgemeinden, wobei sie sich vorstellten, über ihre persönlichen Werte und politischen 
Ansichten referierten. 
Als Gastreferenten standen der neu-gewählte Regierungsrat und Fraktionschef der SVP Armin 
Odermatt und der Kantonalpräsident Roland Blättler am hölzernen Rednerpult vertreten. Nebst sei-
ner Gratulation an den Präsidenten und den Vorstand der Ortspartei Wolfenschiessen führte Armin 
Odermatt die Zuhörer durch einen interessanten Rückblick über die Fraktionsarbeit der Nidwald-
ner Landräte in den letzten Jahren. Er war sichtlich stolz über das Engagement des ortsansässigen 
Landrates Andreas Suter, der sich nicht nur in der Ortspartei, sondern auch in der Fraktion, in sei-
nen Kommissionen und in der Wahlkommission für die Interessen der Partei und der Bürger ein-
setze. 
Roland Blättler dankte in seinem Schlussvotum dem Vorstand für ihre bürgerliche Politik, stellte die 
vier Abstimmungsvorlagen vor und forderte die Anwesenden zum Gang an die Urne auf. Es sei der 
Endspurt auf der Zielgerade und es gehe nun noch darum alle Kräfte zu bündeln, um am darauffol-
genden Sonntag ein Spitzen-Ergebnis bei den Landratswahlen zu erzielen. Wie sehr die Wolfen-
schiesser seinen Aufruf nachkommen würden und wie sehr er mit seiner Prognose recht bekom-
men würde, wusste er zu diesem Zeitpunkt noch nicht. 
Um 22:00 Uhr schloss der Präsident die Veranstaltung und lud sämtliche Gäste zu einem feinen 
SVP-Kaffee und Wolfenschiesser-Cremeschnitte ein. Bei gemütlicher Ländlermusik des «Ländlertrio 
Echo vom Pfannähuät» wurde bis spät in die Nacht gefeiert und debattiert. 
 
Nur fünf Tage nach diesem Anlass fanden am Sonntag, 08.03.2026 die Gesamterneuerungswahlen 
des Landrates statt. Die SVP Wolfenschiessen wurde mit einem nachträglichen Geschenk zum Jubi-
läum beglückt. Mit 1'061 Stimmen und einem Stimmanteil von rund 40% erzielte die Ortspartei das 
erste Mal in der Geschichte die Stimmmehrheit von Wolfenschiessen  und dies sehr deutlich. An-
dreas Suter schaffte mit einem grandiosen Resultat von 730 Stimmen (28% aller Stimmen) und ei-
nem grossen Abstand zu den anderen gewählten Landräten von Wolfenschiessen seine Wieder-



 
 
wahl in den Landrat. Auch Kai Niederberger erzielte mit 312 Stimmen (12% aller Stimmen) ein be-
eindruckendes Ergebnis und verpasste nur knapp die Wahl in den Landrat. Die Kandidaten von 
Wolfenschiessen und ihre Begleiter verfolgten den Wahlsonntag im Rathaus Stans, bevor sie am 
späteren Nachmittag zur Wahlfeier im «Allmendhuisli» Stans beitraten und zu fortgeschrittener 
Stunde auf ihrem Heimweg auf einen Absacker im «Happy-Day» in Wolfenschiessen einkehrten. 
 
Beglückt wurde die Ortspartei Wolfenschiessen nun auch bei den Gemeinderatswahlen vom ver-
gangenen Montag, 16.03.2026. Alle drei freiwerdenden Sitze konnten mit Kandidaten aus der SVP-
Wolfenschiessen besetzt werden. Da seitens der anderen Parteien aus Wolfenschiessen und auch 
sonst keine Kandidaten eingegangen sind, wurden Monika Infanger, Jörg Niederberger und 
Matthias Christen in stiller Wahl in den Gemeinderat gewählt. Somit erreicht die SVP-Wolfen-
schiessen nun auch das erste Mal in der Geschichte die Mehrheit im Gemeinderat.  
 
Dieser neuste Wahlerfolg nahm die Ortspartei zum Anlass und lud am Donnerstag, 19.03.2026 ihre 
Mitglieder und Gäste zum Feierabend-Bier in Restaurant Alpina Einhorn ein. Der stolze Präsident 
gratulierte allen Kandidaten zu ihren Erfolgen. Er blicke sehr zuversichtlich in die Zukunft der SVP-
Wolfenschiessen liess er verlauten und bedankte sich bei seinen Mitgliedern und Vorstandskolle-
gen, welche einen bedeutenden Teil zu diesen Erfolgen der SVP-Wolfenschiessen beigetragen ha-
ben. 
Auch der Kantonalpräsident der SVP-Nidwalden Roland Blättler liess es sich nicht nehmen, den 
Wolfenschiessern einen Besuch abzustatten und der Ortspartei für ihre namhaften Erfolge zu gra-
tulieren. In gemütlicher Stimmung und regen Diskussionen über die Geschehnisse des letzten Mo-
nats liessen die Wolfenschiesser und ihre Gäste den Abend ausklingen.          
 
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
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